
2021 Maresia del Atlantico
AZUL PERDIDO - LA PALMA, SPANIEN

Ein Wein der Extreme. Die Trauben stammen aus zwei unterschiedlichen
Gemarkungen dieser abwechslungsreichen Insel. Ein Teil des Listán Blanco
stammt aus dem Süden der Insel, der berühmten Lage "Las Machuqueras" am
Fuß des San Antonio Vulkans auf 300 Meter Höhe, begraben von einer
meterdicken, schwarzen Ascheschicht. Der andere Part kommt aus der Lage
"Jeronimo", ein Weinberg in utopischer Höhenlage von 1300-1500 Meter über
dem Meer. Die Rebstöcke sind 30-100 Jahre alt und werden mit
Pflanzenschutz auf biologischer Basis bewirtschaftet. Alles wird per Hand in
kleinen Körben gelesen, somit werden Verletzungen der Traubenschale
vermieden. Die Listán Trauben werden entrappt und für 72 Stunden auf der
Maische belassen, bevor sie sanft gepresst werden. Spontane Gärung und Malo
im 300 Liter Fass, keine Schwefelzugaben. Reifung für 16 Monate im
gebrauchten Barrique, gelegentliche Bâtonnage und weitere 2 Monate im
Edelstahl. Unfiltriert und ungeschönt abgefüllt. Ein salziger Hauch des Atlantiks
weht im Glas, Zitronenzeste, Vanille, eingelegte Litschi, sehr zupackend und
wunderbare Textur. Herb, markant, feine Bitterkeit. Ein genialer Wein, dessen
Herkunft schmeckbar ist.

Rebsorte

Listan Blanco

Region

La Palma

Restzucker

< 1 g/l

Empfohlene
Trinktemperatur

9-12°

Internationale
Bewertungen

Klima

atlantisch,
gemäßigt

Appellation

La Palma D.O.

Säure

4,4 g/l

Dekantieren / Karaffieren

Nein

Lagerfähigkeit

5 bis 10 Jahre

Boden

Roter
Vulkanboden,
Vulkanboden mit
Kalksteinen

Anbau

naturnah und
nachhaltig

Alkoholgehalt

14%

Empfohlenes Glas

Universalglas

Abgefüllt durch

Azul Perdido, 38712 Breña
Baja - La Palma, Spain

Höhe uber N.N.

300 - 1350 Meter

Ausbau

16 Monate in
gebrauchten Barriques
& 2 Monate im
Edelstahl

Zusatzstoffe

Enthält Sulfite

Verschluss

Naturkork

Importiert durch

Wein am Limit GmbH,
22529 Hamburg

Auf der grün bewaldeten Kanareninsel La Palma befindet sich das Garagenweingut

Azul Perdido (verlorenes Blau) von Rüdiger Ewerth, der mit seiner Familie bereits seit

einigen Jahrzehnten auf der Insel lebt. Während seiner Zeit an der Mosel, wurde er

vom Weinbazillus befallen und kümmert sich seither liebevoll um seine Weinberge in

der neuen Wahlheimat. Er verwendet keine Herbizide, sondern nur Orangenöl,

Ziegenmolke, minimal Schwefel und zur Düngung kommt ausschließlich Ziegenmist

aus lokaler Haltung zum Einsatz.

Auf www.weinamlimit.de weiterlesen.
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